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www.tagespflege-glueck-auf.de

Öffnungszeiten:  Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Unsere Leistungen:Unsere Leistungen:• Fahrdienst • Mahlzeiten• Anträge/Formulare  • Beschäftigung/Aktivitäten • Pflege/Behandlungspflege
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Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 30.09.2023:
•	 Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Rickertstraße 17, Telefon 06894 4993
Sonntag, 01.10.2023:
•	 Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Bliesgaustraße 21a, Telefon 06842 51430
Dienstag, 03.10.2023:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Hassel
	 Marktplatz 10a, Telefon 06894 95602
Samstag, 07.10.2023:
•	 Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232
Sonntag, 08.10.2023:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500

Anzeige

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Di. 14-17 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.
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 Auch wird in diesem Jahr in St. Ingbert wieder ein kostenloser Son-
derverkehr angeboten, der an allen drei Veranstaltungstagen die 
Messe anfahren wird. Die genauen Fahrzeiten sind auf der Home-
page www.ingobertusmesse.de hinterlegt. Kostenlose Parkplätze 
für die Anreise mit dem eigenen Auto stehen rund um das Messege-
lände zur Verfügung.
Geöffnet ist die Messe an allen drei Veranstaltungstagen von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr, der Eintritt ist frei. Eine Übersicht aller teilneh-
menden Aussteller, Informationen zum Messeforum und dem Rah-
menprogramm sowie weiteren interessanten Punkten gibt es auf 
www.ingobertusmesse.de.
Veranstalter der Messe ist Handel & Gewerbe St. Ingbert e.V., präsen-
tiert wird das Event von Die FAmilienschützer Financial Netzwerk 
GmbH.
Organisationsbüro der Ingobertus-Messe: 
PLAN-events GmbH Saarbrücker Str. 38k, 66386 St. Ingbert,
Tel. 06894-5906720, ingobertusmesse@plan-events.de

Comedyshow Chris Tall –  
Schönheit braucht Platz!
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert bietet in Koopera-
tion mit den Kinder- und Jugendbüros Bexbach und Blieskastel den 
Besuch der Comedyshow "Schönheit braucht Platz!" von Chris Tall in 
Saarbrücken an. Die Veranstaltung findet am 20. Oktober 2023 in 
Saarbrücken statt.
Der Hamburger Comedian reiste bereits mit verschiedenen Solopro-
grammen durch Deutschland und versüßte den Abend der Zuschau-
er, vor allem den der jungen Generation. 
Jetzt ist er wieder da und mitgebracht hat er sein neues Programm 
"Schönheit braucht Platz!". Mit seinen Gags berichtet er von seinen 
alltäglichen Erlebnissen und ringt dabei jeder noch so blöden und 
peinlichen Situation eine witzige Story für seine Show ab. Von Binge-
Watching über WhatsApp-Gruppen namens "Happa-Happa-Dudu 
mit Babyface-Emoji" ist wirklich alles dabei.
Die meisten jungen Menschen sind mindestens einmal schon über 
den zugegebenermaßen etwas korpulenten Mann – aber wie wir ja 
wissen: Schönheit braucht Platz – gestolpert.
Die Teilnahme ist ab 14 Jahren möglich und kostet 35 Euro pro Per-
son. Die Fahrt zur Saarlandhalle erfolgt mit einem gemieteten Bus,  

AktuellesA
Circus of Fantasy
Am 8. Oktober 2023 um 19:30 Uhr präsentiert Dominik 
Halameks "Circus of Fantasy"
Artistik, Tanz und Gesang der Extraklasse in der Stadthalle 
St. Ingbert. Emotional, spektakulär und atemberaubend. 
Das Showerlebnis für die ganze Familie!
Lassen Sie sich in die fantastische Welt des Varietés entführen. 
Gemeinsam gehen wir auf eine Reise durch Glamour, Spaß und 
Emotion. Spektakuläre Kostüme, unterhaltsame Musik und atem-
beraubende Artistik von international erfolgreichen Künstlern, 
verschmelzen zu einem unvergesslichen Showerlebnis.
Mit einem Team aus international erfolgreichen Artisten und Tech-
nikern verzaubern wir die Theater in einen spannenden Zirkus der 
Fantasie. Es erwartet Sie in der etwa zweistündigen Vorstellung 
ein buntes Potpourri aus Tanz, Gesang und Artistik der Extraklas-
se. Verschiedenste Stile von Musik, beeindruckende Kostüme, 
fliegende Akrobaten und mitreißende Choreografien lassen den 
Abend zu einem besonderen Erlebnis werden. Gefühlvolle Klänge 
eines Geigenspielers wechseln gekonnt mit modernen Beats, ei-
ner Tanznummer in leuchtenden LED-Kostümen – so wird es eine 
abwechslungsreiche Show, bei der wirklich für jeden etwas dabei 
ist.
Dominik Halamek, der Macher der Show, stand bereits mehrfach 
mit Helene Fischer gemeinsam auf der Bühne, choreografierte un-
ter anderem für den König der vereinigten Emirate und war 2008 
in den Shows bei den Olympischen Spielen in Peking zu sehen. 
Weit über 100 verschiedene Showinszenierungen führten ihn um 
den halben Globus, von Rio de Janeiro über Chicago und Shang-
hai bis nach Marokko. Nun geht er mit seiner neuen Show auf Tour-
nee durch Deutschland.
Tickets ab sofort erhältlich unter www.reservix.de und an allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen, u.a. an der Infotheke im Rathaus St. Ing-
bert, Am Markt 12. Telefonisch unter 0761 88849999 erreichbar 
von 6 bis 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.
Weitere Informationen: Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, 
Tel. 06894 130 oder kultur@st-ingbert.de

45. INGOBERTUS-MESSE 
Freitag, 28. September bis Sonntag, 1. Oktober, St. Ingbert
DIE Verbrauchermesse in der Region mit zahlreichen Ausstellern, 
der größten Autoschau im Saarland, Musik- und Familien- 
programm, Biosphärenmarkt, verkaufsoffenem Sonntag,  
kostenlosem Sonderverkehr u.v.m. Eintritt frei!
Von Freitag, 28. September bis Sonntag, 1. Oktober wird in St. Ingbert 
die 45. Auflage der Ingobertus-Messe stattfinden. Auf der größten 
Verbrauchermesse der Region präsentieren sich zahlreiche Aussteller 
rund um das Rathaus mit einer großen Themenvielfalt: von Renovie-
ren und Bauen über Energie- und Solartechnik, Autos & Mobilität, 
Gesundheit, Finanzen, Touristik, Versicherungen, Kulinarik und vie-
lem mehr. Eröffnet wird die Ingobertus Messe am Freitag 29.9. um 
11:00 Uhr durch unseren Schirmherren Stephan Toscani und weite-
ren Gästen.
Die Ausstellungsfläche erstreckt sich über die Stadthalle, dem Kup-
pelsaal des Rathauses, dem Ausstellerzelt vor der Feuerwehr, das 
weitläufige Freigelände, das große Mobilitätszelt auf dem Marktplatz 
und in diesem Jahr neu dem Gastronomiezelt.
Wie immer ist auch der Biosphärenmarkt mit dabei, auf dem viele  
regionale Hersteller ihre Produkte präsentieren.
Für Kinder und Familien bieten wir im Unterhaltungszelt des Gastro-
bereiches am Samstag und Sonntag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein 
Mitmach- und Spielprogramm durch Sonni Sonnenschein an.
Sonntags laden dann auch zahlreiche Geschäfte und Cafés in der  
Innenstadt zum Einkaufen und Verweilen ein, nur wenige Gehmi-
nuten vom Messegelände entfernt. Auf der Messe wird es ab 11:00 
Uhr ein Frühschoppen in dem Gastronomiezelt hinter dem Rathaus  
geben, begleitet von der Bergkapelle St. Ingbert e.V. .
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Zustieg für die Jugendlichen aus St. Ingbert erfolgt um 18:30 Uhr am 
Rendezvous-Platz in St. Ingbert. Die Show endet voraussichtlich um 
22:30 Uhr, Abfahrt an der Saarlandhalle etwa um 22:45 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt über die Plattform www.st-ingbert.feripro.de.
Ansprechpartner sind Luisa Hintermeier – 06894 13188 und Jörg 
Henschke – 06894 13189 oder per E-Mail an jugend@st-ingbert.de.

„Leidenschaft der Farben“ – neue Ausstellung 
in der Rathausgalerie
Die Künstlerin Malgorzata Weingarth-Lipowczan zeigt ihre far-
benfrohen Bilder in der Ausstellung „Leidenschaft der Farben“ 
in der Rathausgalerie in St. Ingbert.
„Ein Künstler braucht Ideen, Vorstellungsvermögen und Leidenschaft. 
Genau diese Mischung spricht aus den Werken von Malgorzata Wein-
garth-Lipowczan“, beschrieb Laudator Dietmar Fritz die Künstlerin in 
seiner Laudatio. Malgorzata Weingarth-Lipowczan ist mit ihrer Fami-
lie 1999 aus Polen nach St. Ingbert gekommen. Seit einigen Jahren 
wohnt sie zwar in Neunkirchen, „aber ich fühle immer noch eine tiefe 
Verbundenheit zu St. Ingbert“, erzählte sie bei ihrer Vernissage. Den 
musikalischen Rahmen zur Eröffnungsveranstaltung gestaltete die 
„Dirk Schmidt Combo“, zu der auch der Laudator gehört. Die 11-jähri-
ge Tochter der Künstler, Mia, spielte zum ersten Mal auf der Querflöte 
mit der Band zusammen – ein besonderer Höhepunkt für die Mut-
ter. „Die flotte Musik passt perfekt zu den freundlichen Farben Ihrer 
Bilder“, lobte Albrecht Hauck, Beigeordneter für Vereine, Kultur und 
Demografie, in seiner Begrüßung. Darüber hinaus dankte er Andrea 
Fischer und Leo Hell, die die Ausstellung für die Stadt St. Ingbert 
organisiert und begleitet haben.

v.l.n.r.: Die "Dirk Schmidt Combo", Tochter Mia, Künstlerin Malgorzata 
Weingarth-Lipowczan, Albrecht Hauck, Beigeordneter der Stadt, und 
Andrea Fischer, Kuratorin der Stadt St. Ingbert, bei der Ausstellungseröff-
nung.� Fotos: Martina Panzer
Die 46-jährige Malgorzata Weingarth-Lipowczan kam Anfang der 
2000er-Jahre zur Malerei, inspiriert und unterstützt von der St. Ing-
berter Freundin und Künstlerin Heidi Degel. Mit kurzer Unterbre-
chung wegen familiärer Gründe war und ist die Künstlerin immer sehr 
aktiv. „Ich freue mich so, dass der Kulturausschuss meine Bewerbung 

zu dieser Ausstellung angenommen hat“, bedankte sich die Künst-
lerin. Neben zwei Ausstellungen in vergangenen Jahren sei dies ein 
ganz besonderer Höhepunkt in ihrer Karriere, wie sie hinzufügte.
Die fantasievollen und farbenfrohen Bilder in klarer Formsprache 
können an Werktagen in der Rathausgalerie im 1. Stock des Rathauses 
St. Ingbert angeschaut werden. Öffnungszeiten: Montag bis Mitt-
woch: 8 bis 16 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 13 Uhr.

Lesematinee mit Andreas Wunn
Immer wieder mussten neue Stühle bereitgestellt werden, so groß 
war der Zustrom von Literaturbegeisterten, als Andreas Wunn auf 
Einladung des St. Ingberter Literaturforums (ILF) in der Stadtbüche-
rei sein aktuelles Buch "Saubere Zeiten" präsentierte. Der charmante 
Fernsehmoderator aus Berlin hatte mit Mutter und Sohn familiäre 
Unterstützung mitgebracht.

ILF-Sprecher Jürgen Bost moderierte die interessante Matinee mit Andre-
as Wunn in der Stadtbücherei� Foto: Maria Müller-Lang
Schließlich geht es in dem erfolgreichen Roman um das dramatische 
Schicksal einer Unternehmerfamilie mit starken Bezügen zu St. Ing-
bert. Hier hatte sein Großvater als ansässiger Drogist ein erfolgreiches 
Waschmittel entwickelt, gelangte dadurch zu großem Reichtum und 
verlor durch unglückliche Umstände das ganze Vermögen wieder.
Anhand geschickt ausgewählter Textpassagen stellte Andreas Wunn 
seine mehr als drei Generationen umfassende Familiensaga vor und 
führte in zentrale Handlungsorte ein: "Berlin, Rio und Trier kenne ich 
am besten". Er legte großen Wert auf die Feststellung, dass zwar der 
Ausgangspunkt der Handlung real sei – „mein Vater hat uns ein re-
gelrechtes Familienarchiv hinterlassen", Lücken in der Überlieferung 
jedoch immer wieder durch freie Erfindungen geschlossen wurden. 
Im Roman durchdringen sich mithin Realität und Fiktion. "Langsam 
schreiben zu können und dann noch wichtige Dinge erfinden zu dür-
fen, ist für einen Journalisten wahre Erholung", bekannte der Autor, 
der als Auslandskorrespondent sechs Jahre lang aus Rio de Janeiro 
berichtete. Heute leitet er das ZDF-Morgen- und Mittagsmagazin und 
wurde für seine journalistische Arbeit mehrfach ausgezeichnet.
Andreas Wunn spielt mit den Erzählsträngen und Zeitebenen, ver-
mischt immer wieder Vergangenes und für den Erzähler Gegenwärti-
ges. Vieles wird anerzählt, aber nicht auserzählt - "ganz schön gemei-
ne Cliffhanger". Doch der Leser findet sich in diesem Rhythmus gut 
zurecht und behält stets den Überblick. Das ist nicht zuletzt der klaren 
und präzisen Sprache des Romans zu verdanken.
Das große Geheimnis der Familie gibt Andreas Wunn auch in dieser 
Lesematinee nicht preis, "ein Buch will ja schließlich auch verkauft 
werden". Doch sein Auditorium erhielt tiefe und bewegende Einbli-
cke in eine große Geschichte von Vätern und Söhnen, Sprachlosigkeit 
und Schuld zwischen den Generationen und in eine Liebe, "die wie 
Waschpulver zwischen den Fingern zerrinnt".
In dem von ILF-Sprecher Jürgen Bost moderierten Publikumsge-
spräch ging es vor allem um konkrete topografische Bezüge und 
Erinnerungen an die einst hier ansässige Familie Wunn. Gleich drei 
ehemalige Mitschüler seines Vaters konnte Andreas Wunn bei der 
Matinee begrüßen. Das Fazit des weit gereisten Autors: "Ich muss  
unbedingt noch einmal nach St. Ingbert zurückkommen."

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 04.10.2023 
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 Architekten Peter Wack und Jan Hemmann ergänzten um Informatio-
nen zu den aktuellen Baumaßnahmen. „Mir gefällt es sehr, dass diese 
prächtigen, alten Gebäude in St. Ingbert bewahrt und modernisiert 
werden und dann vor allem der Bildung von Kindern und Jugend-
lichen zugutekommen“, freute sich ein Besucher aus Saarbrücken.
Foto: Margret Welsch

Weitere Arbeiten am Gasnetz um St. Ingbert
Zur Optimierung ihres Gashochdrucknetzes führt die Creos Deutsch-
land GmbH im Raum zwischen St. Ingbert Ost und Rohrbach sowie 
im Raum zwischen St. Ingbert Nord und Sulzbach vorbereitende  
Arbeiten durch. 
Dazu werden ab Anfang Oktober im Bereich „Wombacher Weiher“ in 
Richtung B40 St. Ingbert Rohrbach entlang des „Franzosengraben“ 
bis Poensgen-und-Pfahler-Straße sowie zwischen Sulzbach „Obere 
Anlage“ und Schüren L112 Elversberger Str. (St. Ingbert Nord) Ro-
dungsarbeiten vorgenommen. Die Arbeiten finden in Form einer 
Wanderbaustelle statt. Dadurch kann es zu tageweisen Sperrungen 
von Waldwegen kommen. 
Die Arbeiten dienen der Vorbereitung auf die eigentlichen Tiefbau- 
und Verlegearbeiten ab Anfang 2024.
Der Verlauf der Baustelle kann unter 
https://www.creos-net.de/bauvorhaben/baumassnahmen nach-
verfolgt werden.
Für das Jahr 2030 hat sich die Creos Deutschland GmbH ihr soge-
nanntes Zielnetz vorgegeben. Dafür sind kontinuierliche Baumaß-
nahmen im gesamten Netz der Creos Deutschland GmbH im Saar-
land und Teilen von Rheinland-Pfalz notwendig. Mit dem Zielnetz 
2030 wird das historisch gewachsene Gasnetz der Creos Deutschland 
GmbH in ein effizientes und modernes Gasnetz umstrukturiert. Es er-
möglicht die sichere, preisgünstige, verbraucherfreundliche, umwelt-
verträgliche und langfristig leistungsfähige Versorgung mit Gas. Im 
Zuge der Umstrukturierung der Energieversorgung werden die Lei-
tungen so errichtet, dass Sie grundsätzlich auch für den Transport von 
klimaneutralen Gasen geeignet sind. Dazu zählen zum Beispiel was-
serstoffhaltige Gase, Biomethan und synthetisches Methan. 
Die gesamten Arbeiten der sogenannten „Nordumgehung St. Ing-
bert“ ziehen sich nordöstlich von Rohrbach, nördlich von St. Ingbert, 
östlich von Neuweiler bis in den östlichen Stadtrand von Dudweiler. 
Die Arbeiten erfolgen in insgesamt fünf Bauabschnitten. Von den ins-
gesamt fünf Bauabschnitten sind bereits zwei in Betrieb Alle Arbeiten 
werden voraussichtlich 2025 abgeschlossen sein.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Tolle Sommerferienprogramme an den  
Schulstandorten in St. Ingbert
Die Freiwilligen Ganztagsschulen in St. Ingbert, alle in Trägerschaft 
des CJD-Homburg, boten auch in diesem Sommer Schülerinnen und 
Schülern an den Schulstandorten im Rahmen der Ferienbetreuung 
ein vielseitiges und rundherum gesundheitsförderndes Programm an.
Spannend wurde das FGTS-Ferienprogramm insbesondere durch die 
Zusammenarbeit mit zahlreichen regionalen Kooperationspartnern, 
die ein tragfähiges, qualitativ hochwertiges Bildungsnetzwerk mit 
den Freiwilligen Ganztagsschulen darstellen.
Das Angebot reichte von künstlerisch-musischen Aktivitäten, über 
sportliche Angebote bis zu naturwissenschaftlichem Forschen. Ge-
nießen und Faulenzen nach Lust und Laune für die Kids natürlich in-
klusive!
Auf dem Programm standen Ausflüge mit Bus oder Bahn, Zoo-Besu-
che, Bowling-Arena Saarbrücken, Römermuseum Schwarzenacker, 
Dorf-Rallye, Walddorfspielplatz in Bexbach sowie eine Schnitzeljagd 
und ein sehr interessanter Besuch auf dem Wissenschaftsschiff des 
Science-Center Heidelberg, das kurzzeitig in Saarbrücken angedockt 
hatte.
Obwohl das Wetter nicht immer mitspielte, wurde es den Kids nie 
langweilig. Bei Regen wurden kurzfristig Gruppenräume bzw. Turn-

Türen auf für zwei neue Talentschmieden am 
Tag des offenen Denkmals in St. Ingbert
Die alte Ludwigschule ist ein fester Bestandteil des St. Ingberter Stadt-
bildes. In die Jahre gekommen und seit einiger Zeit geschlossen, wird 
sie nun saniert und nach Abschluss der Bauarbeiten Schulkindern 
wieder Raum für eine neue, große Grundschule mit Nachmittagsbe-
treuung bieten. Zu diesem architektonisch und künstlerisch wertvol-
len Gebäude führte eine der Führungen am Tag des offenen Denk-
mals in St. Ingbert.
Die zweite Führung präsentierte die ehemalige Justizvollzugsanstalt, 
die derzeit zur Musikschule umgebaut wird. Im Knast Musik machen? 
Wenn das kein Argument ist, ein Instrument zu lernen! Auch dieses 
historische Gebäude erfreute sich am Denkmaltag zahlreicher inte-
ressierter Besucher. Zumal an diesem Ort mit der Baumwollspinne-
rei und dem Baumwolllager in den nächsten Jahren ein historisches 
Quartier wieder in Wert gesetzt und für die Bevölkerung zugänglich 
gemacht wird.

„Insgesamt haben fast 80 St. Ingberter und Gäste die beiden Gebäude 
besucht“, freute sich Margret Welsch vom Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung, Umwelt und Bauen, die für die Stadt St. Ingbert die Organi-
sation übernommen hatte.
Dr. Georg Scherf vom Landesdenkmalamt vermittelte historisches 
Hintergrundwissen sowie interessante Anekdoten und die jeweiligen 

_______________________________________________ PR-Text
Zeit für neue Klänge. Zeit für Ihr Ohr.
Hörsysteme Jörg Rempe vereint innovativste Technologien mit 
präzisem Handwerk. Seit 30 Jahren versorgen wir Sie mit Hör-
systemen, die perfekt auf Ihr Ohr und Ihre Bedürfnisse zuge-
schnitten sind.
Wir möchten Ihnen zeigen, wie einfach es ist, wieder gut zu hö-
ren. Denn heute muss sich niemand mehr mit nachlassendem 
Hörvermögen abfinden. Pünktlich zu unserem Jubiläum eröff-
neten wir im Frühling diesen Jahres zusammen mit Juri May-
er einen weiteren Standort unseres bekannten Mainzer Unter-
nehmens in St.Ingbert.

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung – seit über 30 Jahren bieten 
wir Ihnen besten Service und kompetente Beratung. 
Mit dem RENOVA HÖRTRAINING®erlangen Sie im Prozess Ihrer 
Hörsystem-Anpassung Ihr maximal mögliches Sprachverste-
hen zurück – damit Sie Ihre Hörgeräte gern tragen und Ihre Le-
bensqualität wieder steigt! Wir begleiten Sie Schritt für Schritt 
durch Ihre Anpassung und stehen Ihnen bei allen Fragen je-
derzeit zur Seite.

Ihr Team von:
Hörsysteme Jörg Rempe und Juri Mayer
Kaiserstr. 73, 66386 St. Ingbert
Tel.: 06894/3876190
E-Mail: juri.mayer@rempe.de
www.rempe.de
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hallen als Spielstätten genutzt. Außerdem sorgte ein theaterpädago-
gisches Projekt mit 40 Jahre alten Puppen für strahlende Kinderau-
gen. Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch vom Umweltbüro Trenz 
in Illingen mit Uhu Ben.

Eine großartige Gesamtleistung des Fachpersonals der Freiwilligen 
Ganztagsschulen hinsichtlich der Vorbereitungsarbeiten und der 
Durchführung! Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Beteiligten 
für das Engagement und die tollen Ideen zum Wohle der Kinder unse-
rer Stadt!", lobte Nadine Backes als zuständige Beigeordnete für Kin-
der und Bildung die Ferienprogramme. Diese sorgten nicht nur bei 
den Kindern, sondern auch bei den Eltern für Begeisterung.
Fotos: Katja Flormann

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Mehrere Brandmeldeanlagen ausgelöst und 
Brand von Papiertonne verhindert
Mehrere Einsätze hielten in der Woche vom 11.-16.09. die 
Freiwillige Feuerwehr auf Trab.
Am Montag, 11.9.2023, rückten die ehrenamtlichen Retter zu einem 
Tierrettungseinsatz aus. Gegen 13:30 Uhr löste die Brandmelde- 
anlage in einem Café in der Innenstadt durch Dunst aus einem Back-
ofen aus. Die Feuerwehr musste nicht tätig werden.
Heftiger Regen sorgte am Dienstagabend für eine überflutete Kreu-
zung in der Rischbachstraße. Feuerwehrmänner öffneten und säu-
berten die Regeneinläufe, sodass das Wasser innerhalb weniger 
Minuten abfließen konnte. Die Ortspolizei unterstützte bei der Ab-
sicherung der Gefahrenstelle. Parallel löste die Brandmeldeanlage 
des Kreiskrankenhauses aus, was zu einem größeren Feuerwehrein-
satz führte. Was den Alarm ausgelöst hat, konnte die Feuerwehr nicht 
feststellen.
Ein größerer Brand verhinderte die Feuerwehr am Mittwoch am Ju-
gendzentrum in der Pfarrgasse. Aus einer Altpapiertonne am Sam-
melplatz stieg am Nachmittag Rauch auf. Durch ein schnelles Anrü-

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

_______________________________________________ PR-Text
Tagespflege "Glück auf"
Die Tagespflege "Glück auf" in St. Ingbert hat ihre Türen seit 1. 
August 2023 geöffnet und bietet älteren Menschen sowie de-
ren Familien eine umfassende Unterstützung. Mit einem Hol- 
und Bringdienst, köstlichen Mahlzeiten, darunter Frühstück, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, sowie einer Vielzahl von Ak-
tivitäten, wie z.Bsp. Ausflüge, Gymnastikrunden, Musik und  
Gesellschaftsspiele, sorgt diese Einrichtung dafür, dass Senioren 
sich wohlfühlen und aktiv bleiben. Selbstverständlich bieten 
wir auch die Möglichkeit für entspannte Ruhepausen. 
Erfahrene Fachkräfte stehen zur Verfügung, um die individu-
ellen Bedürfnisse der Gäste zu erfüllen. Die gute Nachricht ist, 
dass die Kosten je nach Pflegegrad von der Pflegekasse zum 
größten Teil übernommen werden, was diese Einrichtung für 
viele erschwinglich macht. Wir informieren Sie gerne ausführ-
licher darüber. 
Die Tagespflege "Glück auf" ist ein Ort, an dem ältere Menschen 
nicht nur Unterstützung, sondern auch Gemeinschaft und 
Wohlbefinden finden. Für weitere Informationen, Auskünfte 
oder Platzreservierungen kontaktieren Sie bitte die Einrich-
tung unter 06894-9667153.
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 cken und Eingreifen konnte eine Ausdehnung des Brandes verhindert 
werden. Die Tonne wurde ausgeleert und die brennende Pappe ab-
gelöscht. Es kam zu keinem Schaden.
Am Donnerstag löste eine Brandmeldeanlage bei einem Dienst- 
leister in der Ensheimer Straße aus. Für die Feuerwehr war kein Auslö-
segrund ersichtlich. Alle Einheiten rückten wieder ein.
Am späten Abend löste eine weitere Brandmeldeanlage aus. Die 
Einsatzkräfte rückten ins Schwimmbad das blau aus. Schnell konnte 
Entwarnung gegeben werden. Ein angebranntes Brötchen in einer  
Küche löste den Alarm aus.

St. Ingbert | MitteS
Paula hilft – Fun-Ferien beim DRK
„Was macht eigentlich das Deutsche Rote Kreuz (DRK)?“, fragten sich 
28 Kinder bei einem der letzten von über 50 Veranstaltungen der Fun 
Ferien Dengmert. Ein besonderes Highlight, denn die Kids wurden 
erst einmal von „Paula“ begrüßt. Unterstützt wurde sie von Ausbil-
dungsleiterin Nicole Deckarm sowie Eva Heydt  Paula ist Mitarbei-
terin beim DRK, 70 cm groß und aus Stoff – eine Handpuppe. Mal 
lieb, mal frech eroberte sie schnell die Herzen der Kinder und erklärte 
ihnen quasi nebenbei, wie Erste Hilfe funktioniert. „Die Notfall-Maß-
nahmen kann jedes Kleinkind lernen und damit Leben retten. Damit 
kann man gar nicht früh genug beginnen, Kinder die Scheu nehmen“, 
erklärte Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer, der sich diesen Ferienpro-
grammpunkt selbst anschaute. Dann erfuhren die Kinder unter an-
derem noch, wie man Pflaster und Verbände anlegt und einen Notruf 
absetzt. Zum Schluss kam der Rettungswagen angefahren. Die Kin-
der durften ihn besichtigen und Fragen über Fragen stellen – Erste 
Hilfe zum Anfassen! Am Nachmittag gab es dann ein eher entspann-
tes Programm beim Film „Räuber Hotzenplotz“ in der Kinowerkstatt.
Das DRK bietet das Programm „Paula hilft – Erste Hilfe für Kinder“ für 
Kinder ab dem Kindergartenalter an. Hierbei geht es nicht in erster 
Linie darum, Kinder zu schulen, sondern Ihnen umsichtiges Handeln 

und Gefahrenbewusstsein zu vermitteln. „Die Puppe Paula ist unser 
Türöffner bei den Kindern“, berichtete Frederik Klein, Kreisgeschäfts-
führer beim DRK St Ingbert. „Zum Abschluss erhalten alle Kinder ei-
ne persönliche Urkunde und gehen mit Stolz nach Hause.“ Das Pro-
gramm wird gern von Kitas und Schulen gebucht und dauert in der 
Regel und je nach Alter ein bis zwei Stunden. Weitere Informationen 
zum Kinderprogramm, zum Jugendrotkreuz sowie denn allgemeinen 
Angeboten des DRK sind unter www.kv-st-ingbert.drk.de/ zu finden.
Ein Fazit zu den gesamten Fun Ferien Dengmert zog Organisatorin 
Luise Hintermeier: „Das gesamte Ferienprogramm der Stadt St. Ing-
bert war in diesem Jahr ausgebucht“, freute sie sich. Eltern und Kinder 
sowie die anbietenden Vereine seien sehr zufrieden gewesen. „Die 
Fun Ferien sind eine attraktive Möglichkeit der Feriengestaltung. Das 
attraktive Angebot ist für Kinder, die nicht mit ihrer Familie in Urlaub 
fahren, und für Kinder, die nur einen Teil der Ferien ‚ausgebucht‘ sind, 
eine Möglichkeit, St. Ingbert und die Region zu entdecken und be-
kannte Hobbys zu vertiefen oder neue Dinge auszuprobieren“, fügte 
Ulli Meyer hinzu.

Paula besuchte die Fun Ferien Dengmert� Bild: G. Faragone

Pfadfinder werkeln mit ihren Kindern in der 
Offenen Jugendwerkstatt
Einen echten „Vater-Kind-Samstag“ verbrachten zehn Väter mit ihren 
15 Kindern vom Pfadfinder-Stamm St. Ingbert-Mitte in der Offenen Ju-
gendwerkstatt (OJW) St. Ingbert. Sie alle wollten unter der Anleitung 
der ehrenamtlichen OJW-Mitarbeiter Peter Kolz, Harald Blendowski 
und Josef Sebastian gemeinsam einen Gegenstand aus Holz bauen. 
Vorbereitet waren zur Auswahl ein Nistkasten und ein Katapult. Er-
wünschter Nebeneffekt: Die Kinder lernen nicht nur mit Zollstock zu 
messen, sondern auch mit Werkzeugen wie der Japansäge, dem Boh-
rer usw. umzugehen. „Achtung, das ist scharf!“, warnte Peter Kolz bei 
der Einführung der Säge. Dennoch sollte jedes Kind das Sägeblatt ein-
mal anfassen, um die Angst zu verlieren und den Respekt zu bewah-
ren – Handwerken zum Anfassen. Hände, Augen und Ohren – beim 
Werken sind alle Sinne gefragt und nicht zuletzt muss man auch ein 
bisschen rechnen und nachdenken. Vor allem aber darf man kreativ 
sein!
In der OJW werden Kinder und Jugendliche ernst genommen und 
packen selbst mit an. Am Ende eines Projekttages hält jeder ein Werk-
stück in der Hand, das er oder sie selbst gebaut hat. Das macht nicht 
nur stolz, sondern zeigt auch Talente auf und weckt neue Interessen. 
„Im Fun-Ferien-Programm sind viele Kinder gekommen“, freute sich 
Harald Blendowski. „Sie haben eine Schatztruhe mit Blechbeschlag, 
ein Feuerwehrauto mit elektrischer Lichtanlage oder einen Schemel 
gebaut.“ In der OJW geht es also nicht nur um Holzarbeiten, sondern 
auch um Metall, Elektrik und E lektronik. „Ein Junge kommt schon ei-
nige Zeit regelmäßig zu uns. Nun hat er die Schule abgeschlossen 
und eine Schreinerlehre begonnen!“, darauf sind die Ehrenämtler zu 
Recht stolz. Ortsvorsteherin Irene Kaiser freute sich besonders, dass 
auch die Pfadfinder das Angebot der OJW nutzen und Kinder und El-
tern gemeinsam neugierig und produktiv sein können. „Ich bedanke 
mich bei den Pfadfindern für das Interesse und den Mitarbeitern der 
OJW für das Engagement“, erklärte sie.
Die Offene Jugendwerkstatt St. Ingbert (Willi-Voit-Str. 1) ist samstags 
von 10 bis 15 Uhr für interessierte Kinder und Jugendlich geöffnet. 
Jeder, der basteln, handwerken und kreativ sein möchte, darf einfach 
vorbeikommen! Weitere Informationen unter http://alte-schmelz.
org/mint-initiativen-igb/offene-jugendwerkstatt-ojw/.
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RohrbachR

Rohrbachhalle hat wieder  
einen neuen Hallenboden
Die Stadtverwaltung hat die Sommerferien für eine Sanierung der 
Rohrbachhalle genutzt. Eine Fachfirma führte in einem neuen Ver-
fahren eine nachhaltige Sanierung des Hallenbelages durch.
Statt den Bestandsbelag zu erneuern, blieb der bestehende Boden 
erhalten. So erfolgte eine nachhaltige, ökologische und kosteneffizi-
ente Überarbeitung: Durch die Permanentversiegelung aus Polyure-
than wurde ein effektiver Langzeitschutz gegen Abnutzung und Ab-
rieb aufgebracht. Der Belag sichert einen dauerhaften Werterhalt des 
Bestandsbodens.
3 Wochen waren für die Sanierung geplant. Aufgrund umfangreiche-
rer Sanierungsarbeiten von Fehlstellen im Bereich der Unterkonstruk-
tion und einem technischen Problem im Bereich der Spielfeldmarkie-
rungen kam es zu zeitlichen Verzögerungen von einer Woche. Am 
14.09.2023 gaben die technisch Verantwortlichen die Halle für den 
Schul- und Vereinssport und sonstige kulturelle Veranstaltungen wie-

der frei. Ausweichzeiten konnten den Vereinen kurzfristig zur Verfü-
gung gestellt werden.
Die Kosten für die Bodenbeschichtungsarbeiten liegen bei rund 
63.000 €. Um den Hallenboden bei Veranstaltungen zu schützen, wird 
zusätzlich ein Schutzbelag zur flächendeckenden Auslegung bei kul-
turellen Veranstaltungen angeschafft
Oberbürgermeister Ulli Meyer und Ortsvorsteher Roland Weber 

Fußball-Jugendcamp
des SV Rohrbach 2023

Das diesjährige Fußball-Jugendcamp des SV Rohrbach
war mit der 80 Kindern und Jugendlichen restlos ausgebucht.

3 Tage waren die Trainer aus dem Aktiven- und Jugendbereich, angeführt von Rüdiger Pfeifer sowie viele Eltern im Einsatz, um den Teilneh-
mer/innen schöne Tage zu bereiten. Gleichzeitig wurde die Zeit genutzt um die Vorbereitung für die neue Saison abzuschließen. Das DFB- 
oder Paule-Fußballabzeichen konnte dieses Jahr wieder erworben werden, die Kinder zeigten hier ihr Können und erreichten sehr gute 
Ergebnisse.
Der Dank des Vereins gilt allen Helfern: Trainern, Aktiven, dem Team des Sportheims und Eltern des SV Rohrbach, die alles möglich gemacht 
haben. Die ehrenamtlichen Helfer nahmen wieder einmal Urlaub, um den Kindern das Camp zu ermöglichen. Wie in den Vorjahren gab es 
neben den Trainern und Betreuerinnen-Team ein Waffel-Team, dass stundenlang backte, um den Kids eine Freude zu machen.
Die Kinder und Jugendlichen von 6 bis 16 Jahren hatten jede Menge Freude an den abwechslungsreichen Trainingseinheiten und Spielen. 
Ergänzt wurde das Ganze durch Fußballtennis oder auch Spieleeinlagen für unsere jüngsten Teilnehmer/innen. Im 8ten Fußballcamp seit 
2015 war wie immer gesunde Ernährung mit viel Obst auf dem Programm. Hier gingen auf Grund der großen Teilnehmerzahl große Mengen 
„über die Theke", genau wie hunderte Waffeln und Würstchen beim großen Abschlussfest mit den Eltern.
Das Camp wurde unterstützt der Johannis-Apotheke aus Rohrbach, herzlichen Dank!

Rüdiger Pfeifer, der Trainer der 2ten Mannschaft des SV Rohrbach zum Abschluss: „Das Jugendcamp ist auch 2024 in den Sommer-
ferien beim SV Rohrbach eingeplant – wenn es wieder heißt: Sport, Spaß, Teamgeist: Grün Weiß!"
Gerne dürfen auch Kinder die nicht beim SV Rohrbach spielen im Jugendcamp 2024 mitmachen. Termine und Infos im Winter unter: 
www.svrohrbach.de
Bericht und Foto: Oliver Stolz

Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de
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begutachteten den neuen Belag in der Halle. Beide freuen sich über 
die Sanierung: „Der alte Boden in der stark genutzten Halle hat gute 
Dienste geleistet. Die Sanierung war dringend notwendig in dieser 
wichtigen Halle. Um einen größeren Ausfall zu vermeiden, haben wir 
die Ferien für die Sanierung genutzt. Wir freuen uns, dass die Verei-
ne und die Schulen die Halle wieder ohne Einschränkungen nutzen 
können.“

Markierung: Ortsvorsteher Roland Weber und Oberbürgermeister Ulli 
Meyer begutachten die neuen Markierungen auf dem frisch sanierten 
Hallenboden� Bild: F. Jung

Historischer Spaziergang  
der „Rohrbacher Heimatfreunde“
Unter dem Motto „Die alte Dorfmitte“ laden die Rohrbacher 
Heimatfreunde am 1. Oktober 2023 um 10.00 Uhr zu einem 
historischen Spaziergang, der die Teilnehmer rund um die alte 
Dorfmitte mitten in die Geschichte der ehedem eigenständigen 
Gemeinde führt. 
Treffpunkt ist im Zentrum des Ortes an der Drehscheibe. Referieren 

werden Karl Abel und Nico Rubeck über die Geschichte Rohrbachs 
vom Mittelalter bis in die jüngste Vergangenheit des Dorfes, wobei 
interessante, oftmals unbekannte Fakten zum mittelalterlichen Dorf-
platz, der 100jährigen Postgeschichte und den Bau der Kaiserstraße 
zur Sprache kommen. Vorgesehen ist eine Dauer von ca. 150 Minu-
ten, die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen erfolgen über E-Mail (karlabel@gmx.de oder 
nrubeck@aol.com) oder telefonisch unter der Nummer 0172/ 
6671550. Wer den Spaziergang mit einem gemütlichen Mittagessen 
ausklingen lassen möchte, möge bitte im Gasthaus „Zum Mühlehan-
nes“ Plätze reservieren.

Kneipp-Verein Rohrbach
Kurse & Veranstaltungen im Oktober:
Montags, 19.00 Uhr Step-Aerobic, Pestalozzischule, Leitung: 
Ursula Ritter, Tel.: 06894/52515
Step-Aerobic ist ein Ausdauertraining, das zusätzlich auch noch die 
Koordination schult. Die Kurse sind hocheffektiv, gelenkschonend 
und trainieren optimal das Herz- Kreislauf-System. Es ist eine Kombi-
nation aus Fitness und dabei Spaß haben bei fetziger Musik. Mittel-
punkt und einziges Gerät ist eine kleine Fußbank, die stets eingebun-
den ist in die Schrittchoreografie. Das Auf und Ab beansprucht vor 
allem die Muskelgruppen des Unterkörpers. Dabei werden Bein- und 
Gesäßmuskeln gestrafft. Es werden verschiedene Schrittkombinatio-
nen und ganze Choreografien erlernt.
Dienstags, 10.00 Uhr, Fitnessgymnastik am Morgen,
Kneipp-Treff, Leitung: Daniela Holzer
Gymnastik wirkt wie ein kleiner Jungbrunnen. Sie kräftigt die einzel-
nen Muskeln im Körper, macht sie beweglicher, fördert das Zusam-
menspiel zwischen den Muskelgruppen und hält noch zudem die 
Gelenke geschmeidig. Nicht nur das Herz-Kreislauf System wird auf 
Vordermann gebracht, auch unerwünschte Fettschichten werden ab-
gebaut.
Dienstags, 20.00 Uhr, Prellball, (Zweier-Prellball), Rohrbachhalle, 
Leitung: Kurt Jung, Tel.: 06894/57929, Franz-Josef Thiel, Tel.: 
06894/5441
Prellball ist ein Mannschaftssport, bei dem der Ball ins eigene Feld 
„geprellt“ und am Ende eines Spielzugs zum Gegner geschlagen wer-
den muss. Ein Spielzug funktioniert genau wie im Volleyball: Annah-
me, Vorlage, Angriff. Bei jeder Aktion muss der Ball mit der Faust zu-
erst direkt auf den Boden vor dem Spieler geschlagen werden. Der 
Mitspieler muss dann den Ball wieder ins eigene Feld prellen, be-
vor der Ball den Boden erneut berührt hat. Quasi wie Volleyball, nur 
andersrum. Und der Ball muss natürlich über die Leine, die 40 cm  
hoch ist, und nicht unten durch. Die Gruppe freut sich auf weitere 
Mitspieler.
Einstieg bei allen Kursen jederzeit möglich bei vorheriger Anmel-
dung unter Tel.: 06894-580 888 bzw. kneippvrohrbach@aol.com !
Sonstige Termine:
Mittwoch, 11.10., 18.00 Uhr, Vortrag "Die Bedeutung von Ayur-
veda", Kneipp-Treff, mit Verena Dumont, Yogalehrerin (BYV), ab 14.30 
Kaffee und Kuchen. Die Referentin spricht über die Bedeutung von 
Ayurveda, Ziel und Wirkung, die unterschiedlichen Konstitutionen 
und ihre Ernährung und Lebensweise. Sie gibt Ayurvedische Tipps 
und kann einen Konstitutionstest durchführen. 
Sonntag, 15.10.,15.00 Uhr, Lesung mit der Mundartdichterin Re-
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linde Niederländer, bei Kaffee und Kuchen, Kneipp-Treff – Eintritt frei
Sonntag, 22.10., 14.00 Uhr, Mit dem Kneipp-Verein Rohrbach auf 
pilzkundlicher Exkursion, an diesem Tag, haben Pilzfreunde Gele-
genheit, unter Leitung des erfahrenen Pilzexperten Holger Kleinhanß 
die einheimischen Gewächse noch besser kennen zu lernen. Wäh-
rend des Rundganges geht es um das Pilzvorkommen im Wald um 
den Kleberbach sowie auch auf Wiesen und an Wegrändern. Festes 
Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, Sammelkorb, Taschenmesser, 
und – falls vorhanden – Lupe, Bestimmungsbuch und Fotoapparat 
sind gute Voraussetzungen, um aktiv teilzunehmen. Die Exkursion 
beginnt um 14.00 Uhr am Parkplatz vor dem Glashütter Hof.  Infos 
und Anmeldung unter der Telefonnummer (06894) 580888 und unter 
kneippvrohrbach@aol.com
Im Herbst, Vortrag: „Bachblüten und ihre Wirkung“, Kneipp-Treff, 
Referentin: Rosemarie Gehring, Heilpraktikerin, Obere Kaiserstr. 50, 
Tel. 06894/580 888. Bachblüten, die die Seele heilen. Je nach Persön-
lichkeitsstruktur und seelischer Verfassung des Patienten kann die 
Energie der Blüten psychische Störungen, innere Konflikte und kör-
perliche Leiden verbessern oder sogar heilen. Der walisische Arzt Dr. 
Bach hat 38 verschiedene Blüten gefunden, die uns Menschen Hilfe 
leisten können. Durch seine große Feinfühligkeit konnte er Kontakt 
zu der Energie der Blüte aufnehmen und dann ein heilendes Mittel 
daraus herstellen. Zum Beispiel kann Impatients Unruhe in Ruhe und 
Ausgeglichenheit verwandeln oder Mimulus Ängste lindern. In die-
sem Vortrag stellt die Referentin die verschiedenen Bachblüten, ihre 
Anwendung und bewährte Mischungen vor.
Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben, bei Interesse 
kann man sich aber schon jetzt anmelden.

TV 66 Rohrbach e.V.
Jugendtennisturnier mit Rekordteilnehmerzahl
Am Samstag, 10.09.2023 endeten die 1. Pirrung Junior Open Rohr-
bach mit den Finalspielen. Neben Pokalen und Sachpreisen wurden 
bei dem Turnier der Kategorie J4 auch Punkte für die deutsche Ten-
nisjugendrangliste vergeben. Entsprechend groß war der Zuspruch 
mit einer Rekordteilnehmerzahl von 116 Meldungen. Über die ver-
gangen 8 Tage kämpften die Kinder und Jugendlichen bei herrlichem 
Sommerwetter in verschiedenen Altersklassen und in insgesamt 
mehr als 150 Spielen um den Turniersieg.

Bei den jüngsten Teilnehmern in der Kategorie unter 8 Jahren konnte 
sich dabei Sophia Kuckartz vom TC Viktoria St. Ingbert durchsetzen. In 
der Klasse U9 triumphierte Adrian Wanner vom TC Gersheim. Im Fina-
le der Kategorie U10 männlich konnte Felix Schmitt vom TV 66 Rohr-
bach den Heimvorteil nutzen und sorgte mit seinem Sieg über Felix 
Heib vom TC Viktoria St. Ingbert für einen Turniererfolg der Gastge-
ber. Bei den Mädchen der Kategorie U10 setzte sich Jolie Kober vom 
TC Blau-Weiß Homburg durch. Im Finale U12w konnte sich Lavinia 
Gerwert vom TC Blau-Weiß Homburg gegen Lilli Texter vom TC Hal-
berg Brebach mit 6:4 6:2 durchsetzen. In der Kategorie U12m sieg-
te im Finale Ben Kolodziej vom TC Beaumarais-Lisdorf gegen Matteo 
Waring vom 1. TC Blau-Weiß Saarbrücken klar in zwei Sätzen mit 6:2 
6:2. Sieger im U14 Finale der Mädchen wurde nach einer umkämpf-
ten Partie mit 6:3 3:6 10:2 im Matchtiebreak Stella Kober vom TC Blau-
Weiß Homburg, welche Luisa Ebert vom TC Rotenbühl Saarbrücken 
schlagen konnte. Bei den gleichaltrigen Jungs setzte sich Ole Schlim-
mer vom TUS Neunkirchen gegen Felix Jene vom TC Viktoria St. Ing-
bert deutlich mit 6:1 6:0 durch. Bei den älteren Jungs der Kategorie 
U18 schaffte im Finale Tim Ruffing vom TC Blau-Weiß Homburg ge-
gen Enrico Lutz vom TV Grün-Weiß Weinheim mit 6:3 6:3 den Sieg. 
Bis in den späteren Samstagabend hinein dauert das U18w-Finale. In 
dem mehrstündigen und hochklassigen Match setzte sich am Ende
Carla Kaspari vom TC Rotenbühl Saarbrücken gegen die Luxembur-
gerin Michéle Bayanna, die für den TC Schwarz-Weiß Merzig antritt, 
im Matchtiebreak mit 13:11 durch. Neben der klassischen Siegereh-
rung die durch den Hauptsponsor Herr Pirrung erfolgte, wurde auch 
ein Sonderpreis für besonders vorbildliches und sportlich faires Ver-
halten an die U18-Spielerin Michéle Bayanna verliehen.



KW 39-40/2023 27.09.2023 – 11.10.202312

Ergebnisübersicht:
• U8 (Tabellenformat): 1.Platz Sophia Kuckartz (TC Viktoria St. Ingbert)
• U9 (Tabellenformat): 1.Platz Adrian Wanner (TC Gersheim)
• �U10w: Jolie Kober (TC Blau-Weiß Homburg) ./. Sophie Merle Jung (TC 

Schwarz-Weiß Merzig) 6:3 6:3
• �U10m: Felix Schmitt (TV 66 Rohrbach) ./. Felix Heib (TC Viktoria St. 

Ingbert) 6:4 6:4
• �U12w: Lavinia Gerwert (TC Blau-Weiß Homburg) ./. Lilli Texter (TC 

Halberg Brebach) 6:4 6:2
• �U12m: Ben Kolodziej (TC Beaumarais-Lisdorf) ./. Matteo Waring 

(1. TC Blau-Weiß Saarbrücken) 6:2 6:2
• �U14w: Stella Kober (TC Blau-Weiß Homburg) ./. Luisa Ebert (TC 

Rotenbühl Saarbrücken) 6:3 3:6 10:2
• �U14m: Ole Schlimmer (TUS Neunkirchen) ./. Felix Jene (TC Viktoria 

St. Ingbert) 6:1 6:0
• �U18w: Tim Ruffing (TC Blau-Weiß Homburg) ./. Enrico Lutz (TV Grün-

Weiß Weinheim) 6:3 6:3
• �U18m: Carla Kaspari (TC Rotenbühl Saarbrücken) ./. Michéle Bayanna 

(TC Schwarz-Weiß Merzig) 6:4 6:7 13:11
Fotos: Mike Vogelgesang

***
TV Rohrbach gewinnt 3:1 gegen den TV Wiesbach 
Gelungener Auftakt in die neue Oberligasaison
Mit einem 3:1 (16:25 25:14 25:11 26:24) Sieg sind die Volleyballerin-
nen des TV Rohrbach erfolgreich in die neue Saison gestartet. Dank 
einer starken und geschlossenen Mannschaftsleistung konnten sie 
die ersten drei Punkte auf ihrem Konto verbuchen.
Der Beginn ins Spiel gelang gut und es entwickelte sich zunächst ein 
enges Spiel, ehe zahlreiche Eigenfehler ab Mitte des ersten Satzes das 
Spiel zu Gunsten des TV Wiesbach kippen ließen. Folglich ging der 
erste Satz an die Gastmannschaft.

Eine deutliche Leistungssteigerung des gesamten Teams mit einer 
gut funktionierenden Block-Feldabwehr führte zu klaren Siegen in 
den Sätzen zwei (25:14) und drei (25:11), ehe es im dritten Satz noch-
mal spannend wurde: Erst in der engen Schlussphase gelang es dem 
Heimteam, den Satz zu drehen und in der Verlängerung knapp mit 
26:24 zu gewinnen.
Der nächste Spieltag ist ein Auswärtsspiel: Am 1.10.2023 tritt der 
TV Rohrbach gegen den Mitaufsteiger VC Mainz an.

DRK-Ortsverein Rohrbach
Großes Treffen der DRK-Gemeinschaft – Holiday Park Haßloch 
veranstaltete zum sechsten Mal Familientag – DRK-Ortsverein 
Rohrbach war mit dabei
Haßloch/Pfalz. Zum bereits sechsten Mal veranstaltete der Holiday 
Park den DRK-Familientag. „Das Deutsche Rote Kreuz ist als Hilfsor-
ganisation immer für uns da!“ so Grund der erneuten Einladung. Am 
zweiten Septembersonntag bot der Holiday Park in Zusammenarbeit 
mit dem DRK-Bezirksverband Rheinhessen-Pfalz e.V. verschiedene 
Aktionen, Informationen und Aktivitäten rund um die Aufgaben des 
DRK. DRK-Mitarbeitende erhielten an diesem besonderen Tag einen 
über 50 Prozent reduzierten Eintrittspreis. Eine Einladung, welche 
auch der DRK-Ortsverein Rohrbach mit seinem Ersten Vorsitzenden 
Jan Kessler sehr gerne annahm und sich mit zehn Personen zwischen 
fünf Jahren und Ü50 auf den Weg machte. Das tolle Wetter war ideal, 
um die zahlreichen Fahrgeschäfte im Erlebnispark zu entdecken und 

auszuprobieren. Dino Splash, Sky Scream oder Expedition Geforce, 
dazu Autoscooter und Flipbahn für die jüngeren Gäste – jeder pro-
bierte das aus, was ihm Spaß machte. Organisiert wurde der Rohrba-
cher Ausflug unter anderem von Lucas Deckarm, der nicht nur für den 
Proviant sorgte, sondern ein echter Holiday-Park-Experte ist und die 
Gruppe über das Gelände führte. Auch fuhr er den Mannschaftstrans-
portwagen des Ortsvereins, welcher jedoch zu aller Aufregung auf 
der Rückfahrt über die A6 kurz vor der heimischen Ausfahrt Rohrbach 
liegenblieb und abtransportiert werden musste, so dass dieser tolle 
Tag dann doch noch leider einen Dämpfer erhielt.

Zehn Personen aus der Rohrbacher DRK-Familie nahmen die Einladung 
und somit das Angebot der vielen tollen Attraktionen wahr. 
(Foto: DRK-OV Rohrbach):

OberwürzbachO
Bitte beachten: 
Die Sprechstunde der Ortsvorsteherin und die Öffnungszeiten 
der Ortsverwaltungsstelle haben sich geändert
Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung, Ortsverwaltungsstelle Tel. 06894-6307, Öffnungs-
zeiten: Di. 14-17 Uhr 

RentrischR
St. Remigius mit St. Theresia, St. Ursula und 
Heilige Familie feierten das 2. Pfarrfest
Bei strahlendem Sonnenschein feierte die Katholische Pfarrei Scheid-
ter Tal St. Remigius ihr 2. Pfarrfest am Sonntag, 3. September 2023 
rund um die Rentrischer Pfarrkirche Heilige Familie und im Pfarrheim.
Begonnen hatte der Festtag mit einem Gottesdienst, welcher von 
der Kirchenchorgemeinschaft Heilige Familie Rentrisch und St. Ur-
sula Scheidt gesanglich bereichert wurde. Marc Schönenberger un-
terstützte hierbei die Sängerinnen und Sänger an der vor vier Jahren 
renovierten Späth-Orgel. Sommerliche Temperaturen, feines Essen, 
Gesang im Gotteshaus und musikalische Leckerbissen auf dem Fest-
gelände erfreuten die Besucherinnen und Besucher der Veranstal-
tung. Für die Musik auf dem Festgelände war der Musikverein Ren-
trisch e.V. zuständig, welcher zum Frühschoppen mit heiteren und 
beschwingten Weisen aufspielte. Die Katholische Öffentliche Bü-
cherei Schafbrücke bot auf einem kleinen Flohmarkt lesenswertes 
über Gott und die Welt an. Zahlreiche Helferinnen und Helfer unter-
stützten das Organisationsteam um Ottilie Friedrich, Angelika Klein, 
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Victoria Garza Mendia und Franz Rebmann bei der Durchführung des 
Pfarrfestes. "Gemeinsam an einem Tisch", so lautete das Motto des 
Festes. Und reichlich gedeckt war dieser Tisch mit Gefüllten und Sau-
erkraut, Rostwürsten und einem Salatbüffet, was von den Besuchern 
lobend und sehr gut angenommen wurde. Auch viele leckere Kuchen 
zum Nachmittagskaffee wurden dankend verzehrt. Selbstverständ-
lich gab es auch gekühlte Getränke und frisch gezapftes Bier zur Lö-
schung des Durstes. Bei noch immer spätsommerlichen Temperatu-
ren endete gegen Abend ein frohes Fest, bei dem die Besucherinnen 
und Besucher ein gemütliches Beisammensein sehr schätzten.
Ein herzliches Dankeschön ergeht an die vielen Helferinnen und 
Helfer beim perfekten Festablauf und dem Auf- und Abbau vor und 
nach dem Fest. In den Dank eingeschlossen sind auch die zahlreichen 
Spender, welche für ein sehr gutes Salat- und wohlschmeckendes Ku-
chenbüffet gesorgt haben. Gedankt sei auch den Sängerinnen und 
Sängern der Kirchenchorgemeinschaft mit Organist Marc Schönen-
berger und dem Musikverein Rentrisch e.V. für die jeweilige musika-
lische Unterstützung. Ein herzliches Dankeschön sei an Pfarrer Peter 
Serf gesagt für die schöne Messfeier und die persönliche Hilfe beim 
Festverlauf. Zuletzt darf ein großes DANKE ausgesprochen werden an 
das Organisationsteam, welches in mühevoller Arbeit für einen per-
fekten Ablauf des Pfarrfestes 2023 gesorgt hat.
Franz Rebmann
Quelle: rentrisch.de

Biosphären VHSB
Vortrag: Die Pflege von Angehörigen
Mit Dozentin Cornelia Best 1 Termin: Freitag, 29. September, 19:00-
20:30 Uhr, Ort: Rathaus Hassel, Marktplatz, Gebühr: kostenlos

Seelische Gesundheit – Hilfe zur Selbsthilfe
Mit Dozentin Dr. Silvia Schwab Termin: Samstag, 30. September, 
09:30-12:30 Uhr. Ort: Kulturhaus, Annastraße 30, St. Ingbert. Gebühr: 
14,60 EUR

Termin VHS-Workshop "Gewaltprävention/
Selbstverteidigung/Selbstbehauptung"  
verschoben
Der Workshop "Gewaltprävention/Selbstverteidigung/Selbstbe-
hauptung" für Kinder von 6 bis 12 Jahren der VHS-Nebenstelle Has-
sel in der Turnhalle der Schule am Eisenberg findet am Samstag, 30. 
September, von 10 bis 15:15 Uhr statt. Aus organisatorischen Grün-
den entfällt der ursprüngliche Termin am 7. Oktober.

VHS-Studienfahrt: Die Eifel von Daun bis  
Manderscheid - Im Land der Maare und Vulkane
Am Sonntag, 15. Oktober, 7:30-20 Uhr, lädt die Biosphären-VHS St. 
Ingbert zur Tagesfahrt in die Eifel unter der Leitung von Sonja Colling-
Bost und Jürgen Bost ein.
Treffpunkt ist am Busrendezvous-Platz St. Ingbert.
Ziel der Exkursion ist die Landschaft zwischen Daun und Mander-
scheid mit ihren Kraterseen, Mineralquellen, schroffen Felsriffen und 
stillen Höhenzügen. Besuchen Sie das reizvolle Ulmen und weite-
re Kulturstätten der Region, allen voran die Manderscheider Burgen, 
zwei auf steilen Felsen hintereinander gestaffelte Ruinen, die zu den 
Wahrzeichen der Eifel gehören. Auch Liebhaber sakraler Kunst kom-
men auf ihre Kosten: Die Wallfahrtskirchen und Klosteranlagen wie 
Springiersbach und Klausen überzeugen durch ihre Architektur eben-
so wie durch den künstlerischen Reichtum ihrer Innenausstattung.
Ausführliche Info und Onlineanmeldung: https://vhs-igb.de/1.0900
Ansprechpartnerin: Heike Reckel, Tel.: 06894 13723 oder 
vhs@st-ingbert.de
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In letzter Minute …!
Spannende und tolle Ausbildungsangebote 
bei VOIT Automotive in St. Ingbert
Bewerbung ab sofort möglich
Rund um den großen Werkbanktisch stehen acht junge Menschen. 
Noch ein wenig unsicher feilen Sie an einem eingespannten Werk-
stück. Vor sich die Arbeitsanweisung auf Papier. Es ist der zweite Tag im 
Betrieb für die neuen Auszubildenden – junge Männer und Frauen – 
der Firma VOIT Automotive GmbH in St. Ingbert. Sie werden Indust-
riemechaniker/in, Zerspanungstechniker/in, Elektroniker/in für Auto-
matisierungstechnik oder Werkzeugmechaniker/in.
Die Ausbildungen dauern inklusive Berufsschule dreieinhalb Jahre– 
danach ist ihnen aus heutiger Sicht ein Arbeitsplatz im Lehrbetrieb 
so gut wie sicher.
„Der Fachkräftemangel ist eklatant“, erläuterte Geschäftsführer Hen-
drik Otterbach Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer, der sich vor Ort ein 
Bild von der Ausbildungssituation des Unternehmens machte. Wir 
haben derzeit etwa 30 offene Stellen, vor allem für Berufe im Bereich 
Instandhaltung und Werkzeugpflege sowie Hilfsarbeiten, die wir so-
fort besetzen könnten“, führte der Geschäftsführer er fort. Der gleiche 
Engpass sei beim Nachwuchs zu beobachten. Derzeit werden acht bis 
zehn Auszubildende pro Jahr eingestellt. Sie alle werde Berufe lernen 
werden, die auf die technologische Transformation abgestimmt sind, 
z. B. im Bereich Mechatronik, 3D-Druck, IT. VOIT hat dazu eine hoch-
moderne Lehrwerkstatt eingerichtet: Von der herkömmlichen Werk-
bank bis zum Schulungsraum für Konstruktionssimulationen fehlt 
es an nichts, damit die Auszubildenden fundierte theoretische, aber 
vor allem praktische Kenntnisse erwerben. „In Unternehmen wie un-
seren muss man allerdings in der Produktion und im Schichtbetrieb 
arbeiten, das ist für viele potenzielle Auszubildende und Mitarbeiter 
ein Problem“, erläuterte Ausbildungsleiter Niki Rohe. Außerdem sei 
deutlich spürbar, dass das gesamte Bildungssystem in Deutschland 
auf den Kopf gestellt worden sei und es heute noch wenige Schüler 
gebe, die den klassischen Haupt- oder Realschulabschluss anstreben. 
Aber genau diese Schüler seien die Kandidaten für eine Ausbildung 
bei VOIT, wie Personalleiter Alexander Wörner hinzufügte.
Fachkräftemangel, Preissteigerung und globaler Wettbewerb
Weitere Probleme von Automobil-Zulieferern wie VOIT sind die stei-
genden Energie- und Zubehörpreise und der Umstieg auf Achsen 
von E-Autos, die deutlich weniger von Unternehmen wie VOIT ge-
baute Komponenten beinhalten als Verbrennerachsen. „Aber auch 
der Druck durch den internationalen Wettbewerb wird immer grö-
ßer“, darauf wies besonders Geschäftsführer Christopher Pajak hin. 
China sei der größte Konkurrent. Dort werde nicht nach Auflagen und 
Mitarbeiterrechten gefragt, sondern einfach produziert – und zwar 
preiswert, wie er vermerkte. Ulli Meyer diskutierte diese Lage mit der 
Unternehmensführung und der Betriebsrätin Sandra Dellmann. Da-
bei versprach er, die Anliegen des Unternehmens im Auge zu behal-

ten, und sprach auch die mögliche Rolle des Blockheizkraftwerkes 
des Unternehmens in der Wärmeplanung der Stadt an. Eine mögliche 
Einspeisung der Leistung werde bereits mit den Stadtwerken St. Ing-
bert diskutiert, bestätigte Hendrik Otterbach. „Mit Ihrer Kompetenz 
und den Ausbildungsmöglichkeiten sind Sie nicht nur für St. Ingbert 
ein wichtiges Unternehmen“, betonte der OB. „Denn ohne Unterneh-
men wie Ihres kann es ganze Wirtschaft in Deutschland nicht stabil 
bleiben.“
Die Bewerbungsphase für die Ausbildungsplätze im Jahr 2024 bei 
VOIT Automotive GmbH ist bereits gestartet. Weitere Informationen 
unter voit.de oder facebook.com/VOIT.Automotive.

Ausbildungsleiter Niki Rohre (li.) erklärt OB Ulli Meyer (re.) die Ausbil-
dungswerkstatt

Besuch bei den VOIT-Azubis in der Lehrwerkstatt. 5.vl. Sandra Dellmann, 
(6.vl.) Vorsitzende Betriebsrat, Personalleiter Alexander Wörner, (4.vr.) OB 
Ulli Meyer und (5.vr.) Ausbildungsleiter Niki Rohe
Bilder: T. Bastuck

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Sanitäranlagen
Badrenovierungen
Wärmepumpe
Heizungsanlage
Kundendienst
Heizungs-Wartung
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Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Fr: 14 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 14 Uhr

oder zu Deinem Wunschtermin 
nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83
66386 St. Ingbert
06894 - 9555777

Deine neue Decke
mit individuellem Lichtkonzept

Schatz & Kollegen
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i
Seit über 30 Jahren für Sie da.

Neben unseren Schwerpunkten bearbeiten wir alle gängigen Rechtsgebiete.
Kostenlose Erstberatung!Kostenlose Erstberatung! www.ra-schatz.de

Wendelin Drescher
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Familienrecht
und Sozialrecht

Axel Hilpert
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Verkehrsrecht
und Arbeitsrecht

Rickertstraße 36 · 66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 / 92 33 0 · Fax: 92 33 13
E-Mail: kanzlei@ra-schatz.de

Dieter Grotjahn
Rechtsanwalt

Erbrecht
Immobilienrecht

Daniela Stuppi
Rechtsanwältin

Mietrecht
Fachanwältin für 
Verkehrsrecht

Seniorenhilfe Saar
24-h-Betreuung im eigenen Zuhause
· Erfahrene deutschsprachige Pflegekräfte 
· Faire Preise · keine Vorauszahlungen u.v.m.
Tel.: 0163-14 65 1 60 · 06872-60 80 265Tel.: 0163-14 65 1 60 · 06872-60 80 265
www.vermittlungsagentur-saarland.de

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •
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